
28

„Meine Katze will nicht wissen, was ich schreibe“

Er nimmt das gelassen. Und versucht sich seit
über zwanzig Jahren daran, Erlebtes, Beob-
achtetes, Bemerkenswertes in Worte zu fassen.
Mit Tinte auf Papier. Kritzelt. Verbessert. Über-
klebt. Schmeckt den Worten nach, bis ihm ihr
Klang gefällt. Johannes Burkhardt ist ein stu-
dierter Maler und Grafiker, bekennender Grü-
nauer. 
Seine „Geschichten aus dem Hochhaus“ begei-
stern in gedruckter Form seit Monaten. Aber
auch die neuen, die aus der Schreibtisch-
schublade, hatte er dabei. Klug. Feinsinnig.
Verschmitzt. „Inzwischen bin ich 86 Jahre
geworden und berichte das, was für mich
beschreibenswert ist.“ Über 30 Gäste waren
gekommen um das zu hören - in den Literatur-
Treff Grünau, in die Stadtbibliothek Grünau
Mitte. Seit gut einem Jahr treffen sich hier
Literaturinteressierte, um sich zum Lesen anzu-
regen, Gelesenes auszutauschen, Neues zu
hören. Und davon gab es einiges: 
„Bob, der Streuner“ zum Beispiel. Eine authen-
tische Geschichte aus dem heutigen modernen

London, die gar nicht als Buch begann, sondern
ihren eigentlichen Anfang über facebook und
youtube im Internet nahm oder die „Spinnrad-
geschichten.de“ von Gudrun Ebert. Eigentlich
blogt sie diese im Internet täglich, berichtet so
von ihren vielen Hobbys und Begegnungen.
Doch diesmal kam sie kurzerhand mitsamt
Tablet-PC und Spinnrad in die Bibliothek und
lud die Zuhörer ein, sich auf ihre Welt ein wenig
einzulassen - zu riechen, zu fühlen, auszupro-
bieren. Und dabei gab’s gute Geschichten zu
hören: „Von dem Mädchen und der Kirchen-
maus“ und von Landausflügen ins Museums-
dorf Wyhra. Oder von Schlehen, Holunder oder
Wiesenkräutern, die sie bei ihren Streifzügen
durch die Schönauer Lachen sammelt und zu
Hause in ,Kostbares’ verwandelt. 
Klar hat der Literatur Treff auch klassisch
Gedrucktes zu bieten: Am Anfang gab’s noch
„Für’n Groschen Brause“ - Dieter Zimmers
Erinnerungen an seine Leipziger Kindheit in den
1950ern. Und im Monat drauf „Champagner-
diät“ - eine Delikatesse von Hera Lind. Im No-
vember plaudern „Picassos Frauen“ aus dem
Nähkästchen ... Und im Oktober lernten wir „Die
Salzbaronin“ kennen. Als Ausklang eines erfolg-
reichen 20. Grünauer Kultursommers 2015,
dessen zahlreiche Veranstaltungen sich inhalt-
lich und lokal um die Alte Salzstrasse in Leipzig
Grünau gruppierten. Und natürlich gibt’s schon
viele neue Ideen für das Geburtstagsjahr - im
Juni 2016 feiert Leipzig Grünau den 40-sten. 

Silke Heinig
Stadtbibliothek Grünau Mitte

Tagesfahrten und Urlaubsreisen:
07.11.15 Glas-Manufaktur „Harzkristall“ in Deren-

burg, 2000 Jahre altes Glasbläser-Handwerk
21.11.15 Staatliches Museum für Archäologie 

Chemnitz (smac) Ausgrabungs-Funde und 
Geschichte aus 300.000 Jahren in Sachsen 
und auch aus Leipzig und Umgebung.

12.12.15 Weihnachts-Fahrt nach Stadtroda mit Unter-
haltungs-Programm und Weihnachtsmann

Vorschau für Januar und Februar 2016
16.01.16 Günters Volksmusikschänke, Bad Schmiedeberg
06.02.16 Faschings-Feier in Fockendorf 
20.02.16 Gläserne Auto-Manufaktur in Dresden, Bei 
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